
PT
_T

ag
un

g 
20

09
 | 

In
 d

er
 R

ei
he

 S
ta

dt
en

tw
ic

kl
un

ge
n 

| R
W

TH
 A

ac
he

n PT_Tagung 2009
Die Zukunft der Stadtplanung

Aufgaben · Profession · Lehre
– Save the Date: 29. Oktober 2009 –

Aufgaben: Stadtentwicklung und Bauwirtschaft 
befinden sich in tiefgreifenden und widersprü-
chlichen Wandlungsprozessen: »Schrump-
fung« hier, »Wachsende Städte« dort, »Re-
naissance der Innenstadt« bei fortdauernder 
»Außenentwicklung«, sinkende Handlungs-
spielräume öffentlicher Akteure bei umfassen-
der werdenden Gestaltungsaufgaben in einem 
Geflecht von Akteuren, rasch wechselnde wirt-
schaftliche Rahmenbedingungen auf der einen 
und das Verlangen nach Planungssicherheit auf 
der anderen Seite.

Profession: Das Berufsbild der Stadtplanung 
hat sich in den letzten Jahrzehnten deutlich 
verändert: Das Tätigkeitsspektrum erweiterte 
sich hin zu Management- und Entwicklungs-
aufgaben, die Bedeutung kooperativer Arbeits-
formen nahm zu und nicht zuletzt wurden und 
werden immer mehr Arbeitsmöglichkeiten au-
ßerhalb der öffentlichen Verwaltungen und im 
Ausland angeboten. Diese Entwicklungen ge-
hen weiter: Welche Veränderungen sind zu-
künftig zu erwarten? 

Lehre: Der Wandel von Aufgaben und Berufs-
bild hat auch Rückwirkungen auf die Universi-
täten und Hochschulen: Was sind die zukünftig 
wichtigen Qualifikationen? Wie 
sollen sie erworben werden? Es 
gibt aber noch einen weiteren 
Anlass, heute über die Stadtpla-
nungs-Ausbildung neu nachzu-

denken: Mit der Umstellung auf Bachelor- und 
Masterabschlüsse und der zunehmenden Aus-
differenzierung postgradualer Angebote ver-
ändert sich die Ausbildungslandschaft grundle-
gend. Woran orientiert sich diese Entwicklung? 

Das Ziel der PT-Tagung 2009 ist also
• die Aufgaben der Stadtplanung vor dem Hin-
tergrund der sich wandelnden Rahmenbedin-
gungen der Stadtentwicklung in nationaler und 
internationaler Perspektive zu diskutieren,
• den Wandel der Profession in einem Diszipli-
nen und Generationen übergreifenden Aus-
tausch zu erörtern und Gemeinsamkeiten im 
Aufgaben- und Rollenverständnis zu identifi-
zieren,
• Folgerungen (nicht nur) für die Lehre abzu-
leiten.

Die Veranstaltung richtet sich an Praktiker und 
Wissenschaftler aus allen beteiligten Hand-
lungs- und Forschungsfeldern. Diesem interdis-
ziplinären Ansatz entspricht auch die fachliche 
Zusammensetzung des Referentenkreises.

Mehr Informationen:
http://www.pt.rwth-aachen.de/tagung09
tagung09@pt.rwth-aachen.de

http://www.pt.rwth-aachen.de/tagung09
http://www.pt.rwth-aachen.de/tagung09
mailto:tagung09@pt.rwth-aachen.de
mailto:tagung09@pt.rwth-aachen.de

